TOP O 3

Gemeinde Appen

Beschlussvorlage

| Vorlage Nr.: 1558/2021/APP/BYV |

Fachbereich: Finanzen Datum: 19.02.2021
Bearbeiter:  Stephan Tronnier AZ: 130.
Beratungsfolge Termin Offentlichkeitsstatus
Finanzausschuss der Gemeinde Appen 09.03.2021 offentlich
Gemeindevertretung Appen 18.03.2021 offentlich

Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr

Sachverhalt:

Gemal 8§ 4 der Satzung fur Sondervermogen der Gemeinde Appen fur die Kamerad-
schaftspflege der Freiwilligen Feuerwehr ist fir jedes Haushaltsjahr von der Mitglie-
derversammlung ein vom Wehrvorstand aufzustellender Einnahme- und Ausgabe-
plan zu beschlie3en. Er tritt nach Zustimmung der Gemeindevertretung in Kraft. Eine
Ablehnung wére gegentber dem Wehrvorstand zu begriinden.

Nach § 10 der Satzung ist nach Abschluss des Haushaltsjahres eine Einnahme- und
Ausgaberechnung aufzustellen. Die Einnahme- und Ausgaberechnung ist der Ge-
meindevertretung vorzulegen.

Der Wehrvorstand der Freiwilligen Feuerwehr Appen hat einen Einnahme- und Aus-
gabeplan fur das Haushaltsjahr 2021 sowie eine Einnahme- und Ausgaberechnung
fur das Haushaltsjahr 2020 vorgelegt. Beide Unterlagen sind dieser Beschlussvorla-
ge als Anlage beigefugt.

Stellungnahme der Verwaltung:

Verwaltungsseitig wird empfohlen, der Einnahme- und Ausgabeplanung der Freiwilli-
gen Feuerwehr fur das Haushaltsjahr 2021 zuzustimmen. Die Einnahme- und Aus-
gaberechnung fir das Haushaltsjahr 2020 ist zur Kenntnis zu nehmen.




Finanzierung:
Die Finanzierung der Kameradschaftspflege bei der Freiwilligen Feuerwehr ergibt
sich aus der Einnahme- und Ausgabeplanung.

Fordermittel durch Dritte:
Siehe Einnahme- und Ausgabeplanung.

Beschlussvorschlag:

Der Finanzausschuss empfiehlt / Die Gemeindevertretung beschlief3t, der Einnahme-
und Ausgabeplanung der Freiwilligen Feuerwehr Appen fur das Haushaltsjahr 2021
zuzustimmen. Die Einnahme- und Ausgaberechnung der Freiwilligen Feuerwehr fur
das Haushaltsjahr 2020 wird zur Kenntnis genommen.

Hans-Joachim Banaschak

Anlagen:
Einnahme- und Ausgabeplan der Freiwilligen Feuerwehr Appen fur 2021

Einnahme- und Ausgaberechnung der Freiwilligen Feuerwehr Appen fur 2020



TOP #2113
Gewinn- und Verlustrechnung vom 01.01.2020 bis 31.12.2020

Feuerwehr Appen Feuerwehr, Appen

Geschéftsjahr Vorjahr

EUR EUR

1. Rohergebnis 6.358,22 6.232,52-
2. Personalaufwand

a) Lohne und Gehélter 500,00 500,00

3. sonstige betriebliche Aufwendungen 998,92 1.843,54

4. sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage 0,12 0,10

5. Ergebnis nach Steuern 4.859,42 8.575,96-

6. Jahresiiberschuss 4.859,42 8.575,96-



Kontennachweis zur G.u.V. vom 01.01.2020 bis 31.12.2020

Feuerwehr Appen Feuerwehr, Appen

Konto

3201
3202
3204
3205
3206
3207
3208
3209
3210
3211
3213
3214
3215
3216
3217
8201
8202
8203
8204
8205
8206
8207
8208

4190

4380
4630
4640
4930
4940
4945
4964
4970

2650

Bezeichnung

Rohergebnis

Getrénke

Uniformen

Ausstattung Wache
Witwenkaffee, Neujahrsempfang etc.
Jahreshauptversammlung
Dienst zur freien Verfigung
Jugendfeuerwehr

Grillen etc.

Grillnltte

Cyclassics
HubertusschieRen etc.
Weihnachtsfeier
Volkstrauertag

Umbideln
Fahrzeugbeschaffung
Getrénke

Beitrage

Spenden
Sonderveranstaltungen
Gemeindezuschuss

Erlése aus Bierzeltgarnituren
Oktoberfest
Laternenumzug

Lohne und Gehalter
Aushilfslohne

sonstige betriebliche Aufwendungen
Beitrage

Geschenke abzugsféahig ohne § 37b EStG
Reprasentationskosten

Burobedarf

Zeitschriften, Bicher (Fachliteratur)
Fortbildungskosten

Aufwendungen flr Lizenzen, Konzessionen
Nebenkosten des Geldverkehrs

sonstige Zinsen und ahnliche Ertrage
Sonstige Zinsen und &hnliche Ertrége

Jahresiiberschuss

Geschéftsjahr
EUR EUR

1.147,81-
0,00
35,81-
138,00-
1.614,58-
320,00-
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
0,00
251,64
8,96-
727,00
5.793,63
350,00
0,00
2.500,00
82,00
80,89-

0,00

6.358,22

500,00

110,00
327,95
0,00
0,00
164,77
0,00
119,88
276,32
998,92

0,12

4.859,42

Blatt 2

Vorjahr
EUR

3.858,74-
37,50-
3.504,58-
177,58-
1.378,36-
590,00-
225,00-
1.796,38-
1.259,59-
709,26-
209,50-
5.500,10-
181,27-
132,11-
0,00
2.640,47
5.988,53
145,00
1.980,00
2.500,00
145,00
279,17-

207,62

6.232,52-

500,00

60,00
1.097,63
100,00
108,45
85,86
231,30
0,00

160,30

1.843,54

0,10

8.575,96-



Haushaltsplan der freiwilligen Feuerwehr Appen

fur das Jahr 2021
Kameradschaftskasse
Gemeindezuschuss 2.500,00 €
Erlése aus Veranstaltungen 500,00 €
Erl6se aus Spenden 400,00 €
Beitrdge passive Mitglieder 6.200,00 €
Erlose aus Getrankeverkaufen 500,00 €
Erlose gesamt 10.100,00 €

Verpflegung Dienstabend, Ubungen etc.

Jahreshauptversammlung
Dienst zur freien Verfligung
Grillhitte

Verpflegung Cyclassics
Weihnachtsfeier

Teilnahme an Veranstaltungen
Aufwandsentschadigungen
Kosten der Verwaltung

Ausgaben gesamt

Uberschuss

2.000,00 €
1.500,00 €
500,00 €

- €

- €
3.500,00 €
400,00 €
500,00 €
600,00 €

9.000,00 €

10.100,00 €

9.000,00 €

1.100,00 €

TOP O 3






TOP O 4

Gemeinde Appen

Beschlussvorlage

| Vorlage Nr.: 1562/2021/APP/BV |

Fachbereich: Bauen und Liegenschaften Datum: 24.02.2021
Bearbeiter:  Maike Pagelkopf AZ:

Beratungsfolge Termin Offentlichkeitsstatus
Finanzausschuss der Gemeinde Appen 09.03.2021 offentlich
Gemeindevertretung Appen 18.03.2021 offentlich

Ausbau der Bushaltestelle "Rollbarg" an der Wedeler Chaussee im
Ortsteil Appen-Etz

Sachverhalt und Stellungnahme der Verwaltung:

Die Gemeindevertretung Appen hat auf der Sitzung der Gemeindevertretung am
08.12.2020 mehrheitlich beschlossen den Bau des Gehweges entlang einer Teilstre-
cke der Wedeler Chaussee im Ortsteil Appen-Etz und die Verlegung der Bushalte-
stelle ,Rollbarg“ bei der Gaststatte Heidekrug zwischen der Kreuzung K13/L 105 in
Richtung Wedel nicht ausfuhren zu lassen.

Die Gemeindevertretung hat auch beschlossen, dass Ingenieurbiro Lenk + Rauch-
ful® mit der Umplanung der Bushaltestelle ,Rollbarg“ an der Gaststatte Heidekrug zu
beauftragen. Das Ingenieurbiro Lenk + Rauchfuld hat die Planungen entsprechend
durchgefiihrt und es liegt der Amtsverwaltung ein Angebot zur Durchfihrung der
Baumal3nahme durch. Das Angebot erstreckt sich lber die Leistungsphasen 1-9,
somit ist sind von der Grundlagenermittiung bis zur Bauoberleitung und Objektbe-
treuung alles enthalten.

Die Baukosten fiir den Ausbau der Bushaltestelle inkl. Ingenieurhonorar betragen
laut Angebot 65.000€.

Finanzierung:
Die Kosten in Héhe von 65.000€ sind vollstandig von der Gemeinde zu tragen.

Fordermittel durch Dritte:
entfallt

Beschlussvorschlag:
Der Finanzausschuss der Gemeinde Appen empfiehlt, die Gemeindevertretung der
Gemeinde Appen beschliel3t, das Ingenieurbiro Lenk + Rauchfuld mit der Durchfih-




rung der geplanten BaumalRnahme ,Bushaltestelle Heidekrug“ zu beauftragen und
die bendtigten Finanziellen Mittel in Hohe von 65.000€ im Haushalt bereitzustellen.

Banaschak
(Der Burgermeister)

Anlagen:



TOPO 5

Gemeinde Appen

Beschlussvorlage

| Vorlage Nr.: 1560/2021/APP/BYV |

Fachbereich: Soziales und Kultur Datum: 22.02.2021
Bearbeiter:  Jennifer Jathe-Klemm AZ:

Beratungsfolge Termin Offentlichkeitsstatus
Finanzausschuss der Gemeinde Appen 09.03.2021 offentlich
Gemeindevertretung Appen 18.03.2021 offentlich

Antrag der Lebenshilfe gGmbH - Verlangerung der Offnungszeiten
Waldgruppe ab Aug. 2021

Sachverhalt:

Die Lebenshilfe gGmbH hat mit Schreiben vom 17.02.2021 einen Antrag auf Verlan-
gerung der Offnungszeit der integrativen Wald-Kita-Gruppe ,Waldgeister* gestellt,
siehe Anlage.

Die Einzelheiten kdnnen dem Antrag entnommen werden.

Stellungnahme der Verwaltung:

Es ist ein bedarfsgerechtes Angebot an Kinderbetreuungsplatzen vorzuhalten. Aus
dem Ergebnis der Elternumfrage ist ersichtlich, dass eine umfangreichere Betreu-
ungszeit gewunscht wird.

Aus Sicht der Verwaltung sollte daher die Offnungszeit zum 1.08.2021 entsprechend

erweitert werden, so dass die Waldgruppe eine Betreuungszeit von 7.30 — 14.30 Uhr
vorhalt.

Finanzierung:

Die finanziellen Veranderungen (Mehreinnahme bei der Férderung der Waldgruppe,
Mehrausgaben bei den Wohnsitzanteilen, Mehrkosten bei dem Betriebskostenzu-
schuss fur die Lebenshilfe 2021) sind im Haushaltsplan 2021 nicht dargestellt.

Die Anpassungen bei der Forderung der Standortgemeinde sowie bei den Ausgaben
fur die Wohnsitzanteile kann im |. Nachtrag 2021 entsprechend erfolgen, dann sind



auch Erfahrungswerte aus den ersten Monaten mit der neuen Kita-Finanzierung be-
kannt.

Die minimalen Mehrausgaben beim Betriebskostenzuschuss fir die Lebenshilfe kann
im Rahmen der Jahresrechnung 2021 abgerechnet werden.

Fordermittel durch Dritte:

Siehe Finanzierung

Beschlussvorschlag:

Der Finanzausschuss empfiehlt / die Gemeindevertretung beschlie3t, dass die Off-
nungszeit der integrativen Wald-Kita-Gruppe ,Waldgeister” der Lebenshilfe zum
1.08.2021 auf 7.30 — 14.30 Uhr ausgeweitet wird.

Die Abrechnung der Mehrkosten hat im Rahmen der Jahresrechnung 2021 zu erfol-
gen.

Banaschak

Anlagen:
Antrag der Lebenshilfe



m Lebenshilfe fEJ:rMCe)nIsDchg 5
Le beHSh I lfe mit Behinderung im

Kreis Pinneberg

im Kreis Pinneberg gemeinniitzige GmbH gemeinniitzige GmbH
Amtsgericht Pinneberg HRB 1680 EL
_ o Geschaftsstelle
Lebenshilfe fur Menschen mit Behinderung im Kreis Pinneberg gemeinnutzige GmbH Ramskamp 70

Ramskamp 70, 25337 Elmshorn
25337 Elmshorn

Telefon (04121) 47 56 88 0

Frau Jathe-Klemm _ _ Telefax (04121) 47 56 88 29

Amt Geest und Marsch Sudholstein

FB Soziales und Kultur http://www.lebenshilfe-pi.de
e-mail: info@lebenshilfe-pi.de
Ansprechpartnerin:
Frau Kell

Tel.: 04121 /47 56 88-33
Helga.Kell@lebenshilfe-pi.de

Elmshorn, 17.02.2021

Antrag
auf Verlingerung der Offnungszeit der integrativen Wald- Kita-Gruppe ,,Waldgeister*

Die Lebenshilfe im Kreis Pinneberg bittet um eine Verlangerung der Offnungszeit der integrativen Wald-Kita-
Gruppe ,Waldgeister* um 1 Stunde. Die neue Wunsch-Offnungszeit ware von 7:30-14:30 Uhr, aktuell ist die
Gruppe von 8-14 Uhr gedffnet. Der erweiterte Betreuungsbedarf ergibt sich aus einer Elternumfrage und
dem immer wieder geadufBerten Wunsch nach einer Verlangerung der Offnungszeit. Das Ergebnis der
Umfrage ist als Anlage beigefligt.

Die Verlangerung der Offnungszeit ist mit héheren Kosten fiir die Gemeinde Appen verbunden, die sich
daraus ergeben, dass die Gruppe eine Integrationsgruppe ist und der Finanzierungsanteil der
Eingliederungshilfe sich nur auf nur 6 Stunden Betreuung pro Tag bezieht. Nach dem Finanzierungskonzept
des neuen KiTaG werden die Personalkosten firr die gesamte Offnungszeit nach dem SQKM finanziert,
wenn der Kreis die Offnungszeit genehmigt hat. Die Gemeinde muss deshalb nur die dariiber hinaus
gehenden Kosten finanzieren. D.h., die Kommune muss die Mehrkosten Ubernehmen, die sich aus der
Differenz der hdheren Personalkosten der ersten Fachkraft fur die Kinder mit Behinderung zu einer
Erzieherin fur eine Stunde Betreuungszeit ergeben. Gleiches gilt fur die zweite Fachkraft, die nach TVéD in
einer |-Gruppe stattin S8 ain S 8 b eingruppiert ist.

Aus der Verlangerung der Offnungszeit ergeben sich folgende Mehrkosten:
o flUr das Haushaltsjahr 2021 vom 01.08.2021-31.12.2021: 1.105,54 €
e fUr das Haushaltsjahr 2022 vom 01.01.2022-31.12.2022: 2.654,57 €

Wir bitten um Zustimmung zu unserem Antrag und stehen fur weitere Auskinfte gerne zur Verfigung.

Freundliche Grife

Michael Behrens

Geschaftsfuhrer
Vorsitzender der Gesellschafterversammiung: Gerhard Ramcke Sparkasse Elmshorn
Geschéftsfuhrer: Michael Behrens IBAN: DE81 2215 0000 0000 0782 20

St.Nr. 18.294.81524 BIC: NOLADEZ21ELH



Helga Kell-Rossmann

Von:
Gesendet:
An:
Betreff:

Wichtigkeit:
Vertraulichkeit:

Hallo Helga,

Stephanie Verdinek

Dienstag, 8. Dezember 2020 11:52

Helga Kell-Rassmann

#spxsig# Gewlnschte neue Offhungszeit Waldgruppe

Hoch
Vertraulich

nachdem Eltern in unserer Waldgruppe , Waldgeister” den Wunsch fiir eine langere Offnungszeiten gedulBert haben,
gab es am 13.November 2020 diesbeziiglich eine Bedarfsa bfrage.

Demnach wiinschen sich die Eltern eine Betreuungszeit von 7.30-14.30 Uhr.

e 10 Eltern wiinschen diese genannte Offnungszeit
e 4 Eltern sind von zukiinftigen Schutkindern Sommer 2021
» 1Elternpaar méchte die Zeit von 8-14 Uhr

Dies flr Dich zur Info!

Vielen Dank und viele GriiRe
Steffi Verdinek

Stephanie Verdinek
Kindertagesstatte Appen-Etz
Heideweg 1b, 25482 Appen-Etz
Telefon: +49 4101 600 30
Durchwahl: 0

Fax: +49 4101 60 03 20



TOPO 6

Gemeinde Appen

Beschlussvorlage

| Vorlage Nr.: 1552/2021/APP/BV |

Fachbereich: Soziales und Kultur Datum: 28.01.2021
Bearbeiter:  Jennifer Jathe-Klemm AZ:

Beratungsfolge Termin Offentlichkeitsstatus
Finanzausschuss der Gemeinde Appen 09.03.2021 offentlich
Gemeindevertretung Appen 18.03.2021 offentlich

Antréage der Lebenshilfe auf Zuwendungen zum
Bundesinvestitionsprogramm 2020 - 2021 / Ubernahme der Eigenmittel
durch die Gemeinde Appen

Sachverhalt:

Die Lebenshilfe gGmbH mdchte im Rahmen des Bundesinvestitionsprogrammes fir
die Kita Heideweg in Appen-Etz gern Videotechnik, EDV-Hardware und Glasfaser
ermoglichen sowie fur drei Sanitarbereiche die Erneuerung beantragen.

Fir den Antrag wird die kommunale Zustimmung ben6étigt, da sich die Kommune mit
einem Eigenanteil (10% der Gesamtkosten) beteiligen muss.

Insgesamt sind Investitionen in Hohe von 113.439 Euro geplant, somit sind Mittel in
Hohe von 11.343,90 Euro von der Gemeinde bereitzustellen.

Stellungnahme der Verwaltung:

Die Inanspruchnahme des Investitionsprogrammes sollte unterstiitzt und somit die
Eigenmittel entsprechend sichergestellt werden.

Finanzierung:

Die erforderlichen Eigenmittel in Hohe von 11.400 Euro sind bereits im Haushalts-
plan 2021 bericksichtigt.

Fordermittel durch Dritte:




Es werden bis zu 90% der Gesamtkosten aus dem Bundesinvestitionsprogramm ab-
gedeckt, wenn den Antrédgen entsprechend zugestimmt wird.

Beschlussvorschlag:

Der Finanzausschuss empfiehlt / die Gemeindevertretung beschliel3t, die erforderli-
chen Eigenmittel in HOhe von 11.343,90 Euro der Lebenshilfe gGmbH fir die Mal3-
nahmen aus dem Bundesinvestitionsprogramm zur Verfigung zu stellen.

Banaschak

Anlagen:
Antrag der Lebenshilfe



TOPO 6

Von: Michael Behrens <Michael.Behrens@lebenshilfe-pi.de>
Datum: 13. Januar 2021 um 17:33:01 MEZ
An: Banaschak <banaschak@amt-gums.de>

Betreff: AW: Umwandlung einer I-Gruppe in eine Regelgruppe KiTa Heideweg

Hallo Herr Banaschak,

vielen Dank fiir die Nachfrage, sehr aufmerksam.
Da man sich gerade noch ein frohes neues Jahr wiinschen darf, méchte ich lhnen ein solches

winschen.

Wir haben bereits die Planung abgeschlossen und bereiten gerade einen entsprechenden Antrag vor.
Diesen Antrag richten wir allerdings an den Kreis Pinneberg, da dieser die Antrige auf Zuwendungen
zum Bundesinvestitionsprogramm (siehe Anlage Richtlinie SH Kinderbetreuungsfinanzierung)
bearbeitet.

Das Verfahren wurde durch unseren Kindertagesstittenleiter, Herrn Jetzkowitz, von der KiTa Kithe-
Mensing-Str in Eimshorn federfiihrend bearbeitet. Das Bundesprogramm richtet sich an alle
Kindertagesstatten und die Lebenshilfe mochte durch die zentrale Abstimmung nicht Doppelungen in
der Bearbeitung und in der Beantwortung offener Fragen vermeiden. Mithin hat unser Mitarbeiter
alle Fragen hinsichtlich der Antragsstellung zwischenzeitlich mit Herrn Turhal in der Kreisverwaltung
und dem Ingenieurbiiro abgestimmt.

Das Ergebnis ist, dass wir flir mehrere KiTa-Standorte im Rahmen dieses Férderprogramms die
digitale Infrastruktur sowie die Aspekt der Hygiene verbessern kénnen. Das Férderprogramm liuft
Uber die Jahre 2020 und 2021.

Fur unseren Standort in Appen-Etz bedeutet dies, dass wir aus diesen Mitteln gern Videotechnik,
EDV-Hardware und Glasfaser ermdglichen wollen sowie fiir drei Sanitédrbereiche die Erneuerung
beantragen.

Fur diesen Antrag bendtigen wir ihre kommunale Zustimmung, da die Kommune mit 10% an den
Kosten beteiligt werden.

In Summe mdchten wir 113.439,- Euro fiir alle Investitionen in der KiTa Appen-Etz geférdert
bekommen. Wir werden (siehe Anlage Kopie von Bundesinvestitionsprogramm 2020-2021) je Zeile
dieser Aufstellung einen gesonderten Antrag stellen, da die H6he der Férderungen in Teilen begrenzt
ist und je nach Zweck unterschiedlich geférdert wird.

Es bedeutet fiir die Gemeinde, dass wir von ihnen gern 11.343,90 Euro fiir die

»Gruppenerweiterung” bekommen mochten.
Wir konnen durch den Umbau der Sanitdranlagen alle Erfordernisse zum Betrieb einer neuen Gruppe
sicherstellen. Ausstattung kann allerdings nicht geférdert werden, daher kommen noch Kosten fiir

die Ausstattung hinzu. Aber....
Wir beantragen auch die Kosten des Umbaus aus dem letzten Jahr in Hohe von 22.696,- Euro. Wir
gehen davon aus, dass diese Kosten ebenfalls erstattet werden.

Wir werden diese Erstattung natirlich mit der o.g. Forderung verrechnen

Die Planung haben wir (iber das Planungsbiiro LiBner aus Appen machen lassen. Die einzureichenden
Unterlagen missen nach DIN 276 vorbereitet sein und sind fertig. Die Planungskosten sind in den



genannten Zahlen beriicksichtigt.

ich wiirde mich daher freuen, wenn Sie mit Gemeindeverwaltung (GUMS) und mit den Fraktionen
dieses Verfahren schnell unterstiitzen wiirden.

Mit freundlichen GriiRen

Michael Behrens

Michael Behrens
Vorstand / Geschaftsfuhrer

Telefon: +49 4121 475688 47<callto:+49%204121%20475688%2047>
Mobil: 0160 90696020<callto:0160%2090696020>

Fax: 04121 475688 29

E-Mail: Michael.Behrens@Ilebenshilfe-pi.de
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¥ . .
Schleswig-Holstein kreis @ pinn ebe rg

Der echte Norden

Der Landrat
Fachdienst Jugend und Bildung
Team Kindertageshetreuung

';-‘e{;z*"*"b;’?l'f%f?““:ﬁ”z E":"““ ‘ Ff)’:demng von Kindertagesein-
ebenshilfe fur Menschen richtungen
mit Behinderung im Ihr Ansprechpartner
Kreis Pinneberg gGmbH ?aig]%;{gga;soz ki
el. -
Ramskamp 70 EINGEGANGER AM - 6. ROV, 2070 Fax: 04121 4502-93542
25337 Elmshom s rturhal@kreis-pinneberg.de
Kurt-Wagener-Stralte 11
25337 Elmshorn
Zimmer 1.440

Elmshorn, 03.11.2020

Richtlinie des Landes Schleswig-Holstein zur Umsetzung des Bundesinvestitionsprogramm ,Kin-
derbetreuungsfinanzierung” 2020 bis 2021 (Bundesinvestitionsprogramm 2020 - 2021)

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Richtlinie des Landes Schieswig-Holstein zur Umsetzung des Bundesinvestitionsprogramm ,Kinderbe-
treuungsfinanzierung® 2020 bis 2021 (Bundesinvestitionsprogramm 2020 - 2021) ist riickwirkend zum
01.01.2020 in Kraft getreten. Die Richtlinie ist diesem Schreiben zur Kenntnisnahme beigefiigt.

Ziel des Bundesinvestitionsprogramms 2020 - 2021 ist der Ausbau der Betreuungsplatze fiir Kinder von
der Geburt bis zum Schuleintritt.

Gefordert werden Investitionen in bauliche MaBnahmen zur Schaffung erforderlicher zusétzlicher Betreu-
ungsplatze fir Kinder im Krippen- und Elementarbereich. Betreuungsplétze, die ohne ErhaltungsmaRnah-
men wegfallen wirden, konnen ebenfalls geférdert werden.

Forderfahig sind ausdriicklich auch Manahmen fiir bestehende Gebaude zur Férderung der digitalen
Infrastruktur und ihrer Grundausstattung, zur Sanierung der Sanitéranlagen zur Umsetzung von Hygiene-

konzepten.

Um Férdermittel aus diesem Programm erhalten zu kénnen, stellen Sie bitte einen entsprechenden An-
trag. Nutzen Sie hierflir das beiliegende Formular, welches Sie {ber die zustandige Kommune beim Fach-
dienst Jugend und Bildung, Férderung von Kindertageseinrichtungen, Team Kindertagesbetreuung des

Kreises Pinneberg einreichen.
Die erforderlichen Unterlagen miissen lhrem Antrag vollstandig beigefligt oder schnelistens nachgereicht

werden.

bitte wenden
Offnungszeiten:
(_ 5 Mantag - Freitag 8.30-12.00 Uhr Glaubiger-ID: DE64ZZZ00000166336
L und nach Vereinbarung Sparkasse Sidholstein - BIC: NOLADEZ15HO - IBAN; DEO3 2305 1030 0002 1012 51
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Eine mégliche Forderung erfolgt im Rahmen verfugbarer Mittel und nach Bewilligungsreife. Eine Reservie-

rang von

Férdermitteln ist nicht méglich. Voraussetzung fiir eine Forderung ist u.a. die Aufnahme in den

Bedarfsplan des Kreises Pinneberg.

Allaemeine Hinweise zur Richtlinie und zum Verfahren:

o Mafnahmen, die ab dem 01.01.2020 begonnen wurden, sind forderfahig. Als Beginn gilt der Abschluss
eines der Umsetzung dienenden rechtsverbindlichen Leistungs- und Lieferungsvertrages,

o Die Zuwendungshohe kann bis zu 75 % im Allgemeinen und bis zu 90 % fir MaBnahmen zur Umset-
zung von Digitalisierung und Hygienekonzepten der zuwendungsfahigen Ausgaben betragen,

e InvestitionsmaRnahmen ab einem Investitionsvolumen von 5.000 - € je geforderter Kindertageseinrich-
tung sind forderfahig,

¢ Die Pro-Platz-Forderung betragt:

(9]

o}
O
Q

22.000,- € bei NeubaumaRnahmen,

15.000,- € bei Umbau- und Ausbaumalnahmen,

3.000 - € bei kleinen Umbauten (ohne Architekturleistungen),

mind. 500,- € bis max. 10.000,- € je Vorhaben fiir Ausstattungsinvestitionen zur digitalen Grund-
ausstattung und fir Investitionen in die digitale Infrastruktur und

mind. 500 - € bis max. 50.000- € je Vorhaben fir Investitionen zur Erweiterung der Raumlichkei-
ten, zur Schaffung von Verpflegungsmaglichkeiten, zur Sanierung der Sanitaranlagen zur Um-
setzung von Hygienekonzepten,

o Die Mafnahmen missen bis zum 30.06.2022 abgeschlossen werden,

o Diese

Richtlinie hat eine Laufzeit bis zum 31.12.2023.

Bei Riickfragen steht lhnen der Fachdienst Jugend und Bildung, Férderung von Kindertageseinrichtungen
gerne zur Verfligung.

Mit freundlichen GriiRen

Anlagen:

“Ragip Turhal

e Richtlinie BIP 2020-2021
o Antragsformular



-

Richtlinie des Landes Schleswig-Holstein zur Umsetzung des
Bundesinvestitionsprogramm ,,Kinderbetreuungsfinanzierung® 2020 bis 2021
(Bundesinvestitionsprogramm 2020 - 2021)

g Forderziel und Zuwendungszweck

1.1 Der Bund unterstiitzt die Lander bei der Schaffung neuer Kindertagesbetreuungsplatze
uber die Investitionsprogramme ,Kinderbetreuungsfinanzierung“. Die Verteilung der 7
Mittel und weitere Einzelheiten zu den Forderbedingungen hat der Bund in dem Gesetz
uber begleltende MaBnahmen zur Umsetzung des Konjunktur- und

' Krlsenbewalttgungspakets (Gesetz vom 14. Juli 2020 (BGBL. | S. 1683)) geregelt

1.2 Fur das- Investltlonsprogramm ,,Kmderbetreuungsf nanmerung 2020 bis 2021 =

nachfolgend Bundesmvestltlonsprogramm 2020 bis 2021 genannt — auf Grundiage von

Kapitel 5 des Gesetzes uber Flnanzhllfen des Bundes zum Ausbau der Tagesbetreuung _

- fur Kinder (KitaFinHG) gewahrt der Bund dem Land Schleswig-Holstein nach § 27 des
genannten Gesetzes insgesamt 32.832.161 Euro.

1.3 Ziel des Bundesmvestmonsprogramms 2020 bIS 2021 ist der Ausbau der
Betreuungsplatze fiir Kinder von der Geburt bIS zum Schuleintritt.

1.4 Eine Forderung ist fur Neubau-, Ausbau-, Umbau-, Sanierungs-, Renovierungs- und
_Ausstattungsinvéstitionen még[iéh, die der Schaffung oder‘Au_sstattung zusatzlicher
Betreuungsplatze dienen. Investitionen oder Ausétattungsinvestitionen, die erforderlich
sind, um Kindertagesbetreuung bedérfsgerecht, den Aﬁforderun_gen entspreéhend und

' zukuhftsglerichtet auszugesialten, kénnen gefordert werden. Dabei sind Investitionen
auch in bestehende Geb&ude zur Umsetzung von Digitalisierung und Hygienekonzepten
und zur Erfullung der Anforderungen an raumliche Gestaltuhg zur Bewegungs- und
Barrierefreiheit und Verpfiegungsmoglichkeiten forderfahig.

1.5 D[e dem Land Schlesmg -Holstein zur Verfugung stehenden Mlttel werden durch das
Land nach Ma&gabe dleser Richtlinie und der Venmaitungsvorschrlften zu § 44
Landeshaushaltsordnung (WIW-Kzu § 44 LHO) als Zuwendungen fur die Schaffung
zusétzlicher Betreuungsplétze in Kmdertageselnnc:htungen und Kmdertagespﬂege und
fiir Investitionen oder Ausstattungsmvestlttonen in bestehende Gebaude gewahrt.

1.6 Zusatzllche Betreuungsplatze im Sinne dieser Richtlinie sind Betreuungsplatze, die
entweder neu‘entstehen oder solche ersetzen, die chne Erhaltungsmalnahmen

wegfallen.

'1.7 Ein Anspruch der Antragstellerin bzw. des Antragstellers auf Gewahrung der ZUWendung

besteht nicht. Vielmehr entscheidet die Bewilligungsbehérde aufgrund ihres
pflichtgem&Ren Ermessens im Rahmen der verfiigbaren Haushaltsmittel.




2 Gegenstand der Férderung .
'2.1 Gewéhrt werden Zuwendungen fir lnvestltlonen in baullche MaBnahmen Zur Schaffung
erforderlicher zusatzllcher Betreuungsplatze Erforderlich sind Platze, die in den

Bedarfsplan des ortlichen Tragers der offentlichen Jugendhllfe aufgenommen werden
Farderfahig sind ausdriicklich auch MaBnahmen fur bestehende Gebaude zur Forderung
der dlglta]en_[nfrast_rukturun_d ihrer Grundausstattung (z. B. Anschiuss Glasfasernetz,
mobile Endgerafe - ausgenomrﬁen davon sind Sfﬁartphones ~ oder sonstige digitale

und Ausétattungsihvestitioneri von Kindertagespflegestellen. Die
Erstzuwendungsempfangermnen und Erstzuwendungsempfanger haben dabei
smherzuste]len dass Ausstattungmnveshtnonen — insbesondere in die Digitalisierung - 5
bei der Auswahl der zu férdernden MaBnahmen Beriicksichtigung finden. ’
2.2 |st die'Antragstellerin oder der Antragsteller nicht Eigentumer des Gebaudes, auf das
| sich die MaGnahme bezieht, ist diese fﬁrdefféhig, wenn entweder

a) der Eigentumer des Gebdudes eine jurlsttsche Person ist,

- deren Zweck Betrieb, Bewwtschaftung Uberlassung des Gebaudes fur die '

; entsprechende Kmdertagesemrlchtung ist oder ,

o die das Gebéude ausschlieBlich zum Zwecke des Betnebs der

} o ' ) Klndertageselnrlchtung erworben hat und unterhalt oder .

b) nachgemesen wird, dass der Mletvertrag tber einen Zeitraum geschlossen ist, der
mindestens der Zweckbmdungsfrlst entsprlcht Far Kmdertagespﬂegestellen ist eine .
Zweckblndungsfnst von bis zu funf Jahren. festzusetzen

2.3 Die Grundsatze der W!l‘tSChaftllChKEIt und Sparsamkeit nach § 7 LHO sind zu beachten
Dabel soll die bestmoghche Nutzung von Ressourcen erreicht werden.

24 Forderfahlg ist auch die fur die Funktlonsfahlgkelt des Gebdudes erforderltche
Ausstattung soweit es sich dabei um Gegensténde und Anlagen handelt, die fur die
Nutzung des Gebaudes als solches erforderlich und fest mit dem Geb&ude verbunden
bzw. nicht beweglich sind. . - '

2.5 Investive Begleit- und Folgema&nahmen werden nur gefordert wenn ein unm!ttelbarer
und notwendiger Zusammenhang mit einer Investitionsmafnahme besteht Dazu zahlen
auch projektvorbereitende und —beglentende Mess- und Beratungslelstungen externer
Dienstleister, die eirer moglichst wirtschaftlichen Umsetzung und Nutzung dienen.

~Laufende Kosten der Verwaltung (Personalkosten, Sachkosten). sind nicht

erstattungsfahig.

Arbeitsgerate), zur Sanierung der Sanitéranlagen zur Umsetzung von Hygiénekonzeptén,




3. Zuwendungsempfingerinnen bzw. Zuwendungsempfinger

3.1 Das Ministerium fir Soziales, Gesundheit, Jugend, Familie und Senioren‘bewilligt den ..
ortlichen Tragemn der offentlichen Jugendhilfe den Verfigungsrahmen. '
Erstzhwendungsefhpfangerinnen bzw. Erstzuwendungsempfinger sind ;ﬁe schleswig-
holsteinischen Kreise und kreisfreien Stadte, sowie die GroRe kreisangehdrige Stadt
Norderstedt-als &rtliche Trager derléﬁent[ichen Jugendhilfe. Soweit sie nicht selbst )
Tréager, EigentUmer,odef Bautrager sind, erhaltén sie die Zuwendung zur Weiterleitung
nach MaBgabe dieser Richtlinie sowie der Verwaltungsvorschriften zu § 44
Landeshaushaltsordhung (LHO) an Trager, Bautrager und Figentiimer von
Kindertageseinrichtungen, die nach KiTa_G geférdert werden oder

" 5 Kindertagespflegepe'rsonen als‘weite're Zdwendungsempféngerinnen bzw. .
Zuwendungsempfanger (Dritte). Erfo[gt die Kindertagespflege im ‘

- sozialversicherungspflichtigen Anstellungsverhéltnis konnen die Mittel nach MafRgabe
"d|eser Richtlinie auch an die Anstellungs-/ Beschaftl_gungsgebenn bzw. -geber der
Kindertagespflegeperson zweckgebunden weitergeleitet werden. Ist eine kreisfreie Stadt
oder die GroRe kreisangehdrige ‘Stadt‘Norderstedt Trager, Eigentimer oder Bautréger,
entscheidet die Investitionsbank S_chleéwig-Ho!stein — |B.SH - (iber den Férderantrag.
Die Weiterleitung dérf-dur_ch Zuwendungsbescheid oder Zuwendungsvertrag im
sffentlich-rechtlichen oder privatrechtlichen Vertragsverhaltnis erfolgen.

3.2 Die zur VerngUng stehenden Mittel werden nach der Zahl der Kinder nach der
Bevoélkerungsstatistik des Statistischen Amtes fur Hamburg und Schleswig-Holstein auf
die ortlichen Trager der &ffentlichen-Jugendhilfe verteilt (Anlage 1). Dieses Budget
umfasst die Mittel zur Weiterleitung, die Mittel fir die Kindertagespflege und ggf. die
Mitte! fur Einrichtungen der kreisfreien Stadte und der Groen kreisangehorigen Stadt
Norderstedt. _ i ' I

- 3.3 Die ortlichen Trager der offenthchen Jugendhilfe berichten dem Land fur die
Geitungsdauer dieser- R:chtlmle zuden Sttchtagen 31. Dezember 2020, 31."Marz 2021
30. Juni 2021, 31. Dezember 2021 und 31..Dezember 2022 tber die Anzahl‘ der
bewilligten und neu eingerichteten zuséatzlichen Betreuungsplétze in ,

' Kiridertageseinrichtungen und Kindertagespflege, differenziert nach Plétzen fir Kinder
unter drei Jahren und Platzen fur Kinder ab drei Jahren bis zum Schuleintritt, sowie tiber
_ die hierfir jeweils aufgewendeten Bundes- und Landesmittel, getrennt nach
Landesmitteln, kommunalen Mitteln und sonstigen Mitteln, sowie Uber die Art und Anzahl
der bewilligten und bereits durchgefilhrten Ausstattungsinvestitionen. Hierfur legen sie
-Listen Uber die mit diesem Investitionsprogramm geférderten Projekte vor. Die als Anlage
2 der Richtlinie bezeichneten Vordrucke sind fir die Meldung zu verwenden.




4, Zuwend ungsvoraussetzungen ' ,

4.1 Férderfahig sind MaBnahmen, die in dem Zeitraum 1. Januar- 2020 bis 31. Dezember
2021 begonnen wurden. Als Beginn gilt dabei der Abs_chluss eines der Umsetzung

~ dienenden rechtsverbindlichen Leistungs- und Lieferungsvertragés. Das Verbot des

. vorrzeitigen Mthahmenbeginns ist insoweit ausgese:tzt. Eine Zustimmung zum
vorzeitigen Ma&nahr‘nénbeginn, ist daher nicht erforderlich. Bei Vorhaben, die in
selbststéndige Abschnitte eines Ia‘ufenden Verfahrens aufgetéilt werdeh kénneh ist eine
Férderung des selbststandlgen Abschmtts auch mogllch wenn allein dafiir die
Forderkrltenen erfilit sind. Zuwendungen fiir Klndertagespﬂegepersonen werden nur
gewahrt, wenn die Erlaubnis zur Kindertagespflege in Schleswig- Holstein gemaR §43
SGB Vil erteilt- wurde Zuwendungen werden nur gewahrt, wenn dle Gesamtfmanmerung
des Vorhabens eInSChlleBIICh der Folgekosten gesu:hert ist.

4.2 Die nach dieser Rlchthme geforderten Marsnahmen kdnnen zugleich mit Mltteln anderer -
Forderprogramme gefordert werden, soweit dies nicht durch deren Forderbestlmmur]gen
ausgeschlossen wird.

4.3 Die Zweckbmdungsfnst betragt bei Neu-, Umbau— und EnNelterungsmarsnahmen 25 -
Jahre, im Ubrigen zehn Jahre und bei der Férderung von Ausstattungsgegenstanden fur

- Klndertagespﬂegestellen bis zu funf Jahre, soweit nicht die tatsachlsche Lebensdauer des
‘geforderten Gegenstandes kurzer ist. Die Zuwendungsempfangennnen bzw.
-Zuwendungsempfanger stellen die Zweckblndung smher Far Umbau- und
,.AusbaumarSnahmen sowie Neubauten ist eine dlngtlche oder gletchwertlge Slcherung fiir

den Fall einer anderweitigen Nutzung vor Ablauf der Zweckblndung vorzunehmen Eine
dingliche oder gleichwertige Slcherung ist bei Vorhaben offentlicher Trager sowie der
Férderung von Kindertagespflegestellen nicht erforderllch )

4.4 Wenn der ortliche Trager der 6ffentlichen Jugendhilfe die We:tergabe vonr Mitteln in

- gffentlich- rechtllcher oder prlvatrechtllchej _Form bewslllgt ist em Zuwendungsvertrag

nach MaRgabe der VV Nr. 12 zu § 44 LHCS zZu schlleﬁen Im Ubrlgen gelten die
Voraussetzungen zu Nr. 4.3. dieser.Richtlinie: - ,

4.5 Das Bundesmlnister:um fur Familie, Senioren, Frauen und Jugend sowie der
Bundesrechnungshof s_md nach § 30 Absatz 4 KitaFinHG berechtigt, bei den értlichen
Tragern der 6ffentlichen Jugendhilfe sowie den Zuwendungsempféngerinnen bzw..
Zuwendungsempfénger die zweckentsprechen_de Verwendung der Mittel zu tiberpriifen.

- Dies gilt gleichermafen fur den Lande's_rechnu'ngshof. Der értliChe-Tféger der offentlichen’
Jugendhiife stellt auf Verlangen die erforderlichén‘Unterlagén zur Verfigung und értéilt
die erforderlichen Auskinfte. Die F’rufungsrechté des Bundesrechhungshofés aus § 91
Bundeshaushaltsdrdndng und des Landesréchnungshofs aus § 91 LHO bleiben

“unberihrt. Fur Fbrderuhgen im Bereich der Kindertagespflege ist dies ausdriicklich im




Wege des privatrechtlichen Vertrages nach MaRgabe der VV Nr. 12 zu § 44 LHO
festzulegen. ' ' |

4.6 Die Tréger und Gemeinden diirfen die Mittél nach Mafgabe der VV Nr. 12 zu § 44 LHO
an private Investoren weiterle_ifen. Sie habeh sicherzustellen, dass bei der Bildung des
mit dem Kostentrager fur die Betriebsfitlhrung zu vereinbarenden‘ Kaufpreises bzw. Pacht-
oder Mietzinses der Gesamtbetrag de.r Zuwendung von den berucksichtigungsfahigen

Hefstellungsko_sten'abgesetzt wird.

. Art, Umfang und Héhe der Zuwendung _
Folgende Regelungen sind sowohl fir Bewilligung durch Zuwendungsbescheid als. auch
durch einen éffentlich-rechtlichen-oder privatrechtlichen Zuwendungsvertrag bindend.~

5.1 Zuwendungs— und Finanzierungsart, Form der Zuwendung

Die Zuwendung des zusténdigen ortlichen Tragers der &ffentlichen Jugendhilfe wird im
Wege der Projektférderung mit Anteilsfinanzierung und Begrenzung auf einen
Hoéchstbetrag in Form einés nicht rickzahlbaren Zuschusses gewéhrt. Die
Zuwendungshdhe betragt bis zu 75 Prozént im Allgemeinen und bis zu 90 Prozent fur
MaBnahmen zur Umsetzung von Digitalisierung und Hygienekonzepten der
zuwendungsfahigen Ausgabén. Fdrde_rféhig sind Investitionsmalnahmen ab einem
‘Gesémtin\‘/estitionsvoIumen von 5.000 Euro je geforderte Kindeﬂageséinrichtung.

5.2 Héhe der Zuwendun'gen _

Es werden foigende Investitionen gefordert:

o Neubaﬁmaf&na.hmen mit bis zu 22.000 Euro je neu geschaffenen Platz

° Umbau- und AusbaubaumaBnahmen mit bis zu 15.000 Euro je neu geschaffenen
Platz ‘ | |

e fiir kleiné Umbauten (ohne Architektufleistungen) mit bis zu 3.000 Euro je neu

~ geschaffenen Platz R

o fur Ausstattungsinvestitionen zur digitalen Grundausstattung und fur Investitionen in
die digitale Infrastruktur von mindestens 500 Euro bis maximal-10.000 Euro je
Vorhaben '

o fr Envesti_tibne"n zur Erweiterung der Raumlichkeiten, zur Schaffung von
Verpflegungsméglichkeiten, zui‘ Sahierung der Sanitdranlagen zur Umsetzung von
Hygienekonzepten von mindestens 500 Euro, jedoch maximal 50.000 Euro je
Vorhaben ' ' '

e Ausstattungsinvestitionen fur neu geschafféne Tagespflegeplétze mit' bis zu 1.500

Euro je Tagespflegeperson.




5.3 Zuwendungsfahige Ausgaben
Zuwendungsfahige Ausgaben sind die in: unmltte[barem Zusammenhang mit der
umfassenden baulichen Mallnahme notwendlgen nachgewmsenen und angemessenen
L Aufwendungen, die auf Basis einer Kostenberechnung nach DIN 276 (ohne
"Kostengruppe 100) festgesetzt werden. Fir die Férderung von Kindertagespflégestelien
gelten insbesondere als férderfahig dlie Anschaffung von kindgerechten Mébeln,
'Spielgeréte, Beleuchtung, kindgerechte Bodenbelédge und &hnliches.

6. Sonstige Zuwendungsbestimmungeﬁ
6.1 Die ZuWendungsempféngerinnen bzw. ZUwendungsempfénger sind verpflichtet, auf die
Bundesforderung nach’ Fertlgstel!ung angemessen hirizuweisen. A . ‘
6.2 Sofern Mittel nicht zweckentsprechend verwendet werden kénnen fur die Zeit von der
~ Auszahlung bis zur zweckentsprechenden Vewvendung sten verlangt werden Fordern:
die Zuwendungsempfangennnen bzw. Zuwendungsempfanger die Mittel vor der Falligkeit
der Rechnungen an und werden diese ausgezahlt kohnen fur die Zeit von der
' Auszahlung bis zur Falligkeit sten verlangt werden.

7. ‘Verfahren , & )
Die bedermittel kéinnen nur fir MaBnahmen verwendet werden die bis zum 30. J.uni '
~ 2022 abgeschlossen wé_rden_. Die ijrtlich_én Trager der offentlichen Jugendhilfe erhalten
auf einen formlosen Antrag einen Zuwendungsbescheid. ‘

7.1 Antragsverfahren :
Den drtlichen Tragern der 6ffentlichen Jugendhllfe wird nach formloser Antragstellung
beim Ministerium fiir Soziales, Gesundheit, Jugend, Familie und Senioren das Budget als _

Verfﬂgungsrahmén durch.einen quendur}g_sbeschéid_ zZugewiesen.

7.2 Bewﬂlng ungsverfahren
Antrage kénnen ab sofort bel den ortlichen Tragern der offentllchen Jugendhllfe gestellt
.werden.,D[ese entscheiden nach pﬂlchtgemarsem Ermessen insbesondere unter
Beriicksichtigung der Dringliéhkeit. regionaler Gesichtspunkte und der Reihenfolge des
Antragseih-gangs, ob ein Antrag gefordert werden soll. Es’ist sich_eriustell,en, dass eine
Gleichrangigkeit zwischen der Férderung der Kindertagespflegestellen und den sonstigen
in dieser Richtlinie genannten Férdermarsnahmen gewahrt-wird. ‘ e

tDer Antrag muss folgende Angaben enthalten:

Anzahl und Art der durch die beabs:chtlgte Marsnahme neu zu schaffenden
" Betreuungsplétze,

Kosteniibersictit der Ausstattungsinvestitionen, -

L XS



e die Beschreibung der derzeitigen Situation vor Ort, der Mal&nahme-selbst und auf -
- welche Weise diese der Neuschaffung von Betreuungsplétzen dient,

e die Eigentumsverhaltnisse; bei Anmietuhg durch den Trager auch Angaben zu'
Nummer 2.2, . _

e den voraussichtlichen Beginn und das voraussichtliche Ende der MaRnahme,

e einen Kosten- Lmd Finanzierungsplan mit Aufschlﬁsselung der
Finanzierungsbeteiligten, .

o eine Aufstellung nach DIN 276 in der 3. Gliederungsebene einschlieBlich
B'auzeichnung bei Baumalnahmen, ' |

e die Bestatigung, dass die MalRnahme éuf keine kostengunstigere Weise durchgefuhrt

_ ,,_‘_,'wetden_kann;-dabei.sind auch Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen zugrunde zu-legen. -~ -

Fur die Férderung von Kindertagespflegestellen kann die Bewilligungsbehérde davon
abweichende Regelungen' festlegen.
Die Allgemeinen Nebenbestimmungen far Zuwendungen zur, Projektférderung an
kommunale Kérperschaften (ANBest-K) sind zum Bestandteil des '
Zuwendungsbescheides zu machen. Analog sind die Allgerheinen Nebenbestimmungen
far Zuwendungen zur Projektférderung (ANBest-P) im Wege eines Zuwendungsvertrages
nach Ma&gabe W Nr.12.5.1zu § 44 LHO anzuwenden.
Sollen fiir das Vorhaben auch Zuwendungen durch die Standortgemeinde oder eine -
andere juristische Person des offentlichen Rechts bewilligt werden, hat der &rtliche
Trager der i)‘ffentEichen Jugendhilfe mit der anderen Zuwendungsgeberin bzw. mit dem
anderen Zuwendungsgeber vor der Bewzihgung Elnvernehmen herbeizufihren Uber .
e die zu finanzierenden MaBnahmen und die zuwendungsfahigen Ausgaben,
¢ die Finanzierungsart und die Héhe der- Zuwendungen,
e Nebenbestimmungen zum Zuwendungsbescheid
e die Beteiligung der fachlich zustandlgen technischen staatlichen Verwaltung und
¢ den Verwendungsnachweis und seine Prifung durch_eme der beteiligten
Verwaltungen.
7.3 Anforderungs- und Auszahlungsverfahren
" Die ortlichen Trager der 6ffentlichen Jugendhilfe rufen die |hnen bewilligte Zuwendung
-nach Bedarf bei der Investitionsbank Schleswig-Holstein ab. Die bewilligten Mittel diirfen
nur zur Begleibhung bereits féiliige'rrRechnungen anteilig zur Zahlung angewiesen
werden. Entsprechende Nach’w_eise sind daflir von den Zuwendungsempfangerinnen
bzw. Zuwendungsempféngern vorzulegen. _
Budgetmittel, die bis zum 30. April 2021 nicht bewilligt sind, f!ief&eh in die landesweite

Umverteilung.




7. 4 Verwendungsnachwelsverfahren
Die, Zuwendungsempfangermnen bzw. Zuwendungsempfanger weisen spatestens sechs
Monate nach Abschiuss der MaBnahne den ortlichen Tragern der sffentlichen
Jugendhilfe die zweckentsprechende, wirtschaftliche und sparsame Verwendung der
gewéhrten Zuwendt.ing nach und Ieg'en einen baufachlich gepriften -
Verwendungsnachweis ab einem Investitionsvolumen von 100.000 Euro vor. Der
zustandlge ortliche Trager der offentlichen Jugendhllfe leitet das Ergebnis der
‘ Vemendungsnachwelspr_ufung der Investitionsbank Schileswig-Holstein spatestens bis
zum 30. Juni 2023 jéWei[s zu und vemende‘t‘hierfur das von der Investitionsbank
bereitgestelite Formular.” ' ‘
7.5 Zu beachtende Vorschnften - : :
Fur die Bewilligung, Auszahlung und Abrechnung der. Zuwendung sowie fiir den
Nachwels und die Prufung der Verwendung und die ggf. erforderliche Aufhebung des
Zuwendungsbeschetdes und die Ruckforderung der gewahrten Zuwendung gelten die
.VVNV K zu § 44 LHO i.V.m. der entsprechenden Rege|ung des
Landesverwaltungsgesetzes (§§ 116, 117, 117 a LVwG) soweit mcht in der
Férderrichtlinie Abweichungen zugelassen worden sind. R
7.6 Monitoring ' =
Damit das Land seinen Berichts- und Nachwe:spﬂ:chten gegenuber dem Bund
fristgerecht nachkommen kann, stellen dte orthchen Trager der offenthchen Jugendhnh‘e
* dem Land und der Investitionsbank Schlesmg Holstem zZu den in Ziffer 3.3 genannten
‘Stichtagen, spatestens funf Werktage nach Ablauf des Stichtages die notwendlgen Daten
- zur Verfugung. R ' 2 |
8. 'Geltungsdauer ,
" Die Richtlinie tritt riickwirkend zum 1. Januar:2020 in Kraft. Sie ist befristet bis zum 31,
‘Dezember 2023, ; ' ' '
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Tréger der Mafnahme - | S  Daum

Kreis Pinneberg

Fachdienst Jugend und Bildung

Team Kindertagesbetreuung

Forderung von Kmdertagesemnchtungen
- Kurt-Wagéner-Stralte 11

25337 Elmshorn

{ber:

Standortgememde _____ o bl il B vl I asaEs

Antrag auf Forderung von lnvestltlonen nach der Richtlinie des Landes Schleswig-Holstein zur

. Umsetzung des Bundesinvestitionsprogramm ,,Kmderbetreuungst" nanzierung“ 2020 bis 2021
~ (Bundesinvestitionsprogramm 2020 - 2021) :

hiermit beantrage ich gemaR Ziffer 2 der o.a. Richtlinie Férdermittel fiir

“NeubaumaRnahme (selbststandlg nutzbares Bauwerk)

* Umbau- und Ausbaubaumalnahme:
kleine-Umbauten (ohne Architekturleistungen) .
Ausstattungsinvestition digitale Grundausstattung bzw. digitale Infrastruktur-
Investition Erweiterung Raumlichkeiten, Schaffung Verpﬂegungsmoghchkelten und/oder
Sanierung Sanitaranlagen zw. Umsetzung Hyglenekonzept

ooooo,

Bezeichnung der Maﬂ.nahme:

Anzahl und Art der mit dem Vohaben zu a) in Krippengruppe/n:
schaffenden neuen Betreuungsplatze b) in altersgem. Gruppe/n
: ' ¢) in Elementargruppen _ .

Anzahl der Gesamtplatze in der Einrichtung
Kosten der MaRnahme gem DIN 276

| Voraussichtlicher Beginn und Ende der
MaBnahme
Name und Anschrift der Einrichtung

Ansprechpartner:
Telefon/ Fax/ E-Mail

Zuwendungen bitte auf folgendes Konto ~ |Bank:
iberweisen / Bankverbmdung : -

IBAN: ) )

Bitte wenden




Beschretbung der derzeitigen Situation vor Ort, der Mafinahme und auf welche Welse diese der
Neuschaffung von Betreuungsplétzen dient (qaf. gesondertes Blatt beifiigen): :

: olgende Anlagen sind erforderlich:
o Unterlagen gem. Merkblatter_1.und 2, zur Priifung der zuwendungsfahigen Kosten durch den Kreis

Pinnbeberg, Fachdienst Gebaudemanagement/ Zuwendungsbau Nahere Informatlonen erhaiten

Sie mit der Eingangsbestatigung

e Kosten- und Finanzierungsplan mit Aufschlusselung der Fmannerungsbetelllgten

o Kostenaufstellung nach DIN 276 in der 3. Gliederungsebene (e[nschi Bauzelchnung bei. Bau-
"~ malnahmen)

s Eigentumsnachweis (fir Grundstuck und Gebaude) ggf. Genehmigung des Vermzeters bzw. des '

Verpachters bei Mafinahmen in germeteten bzw. gepachteten Ob]ekten

Bitte nachfolgend ankreuzen

O Mit -dieser Manahme " wurden auch Fordermittel des’ Kreises  beantragt. Die erfordemchen
Anlagen werden mit dem Antrag auf Kreismittel eingereicht

O Fir diese Mafinahme. wurden auch Fordermlttel bei der- Standortgememde'oder einér anderen
juristischen Person des offentlichen Rechts beantragt. Der entsprechende Zuwendungsbescheld
ist belgefugt/ wird nachgereicht

O Es werden keme Férdermittel des Kreises Pmneberg, der Standortgememde oder einer anderen
juristischen Person des offenthchen Rechts beantragt

Die Wirtschaftlichkeit und Zwec_kméilligkeit der MaBnahme wird hestitigt.

Datum/Stempel/Unterschrift des Tragers

' Bestatlgunq der Standortqemelnde

Hiermlt wird bestatigt, dass das beantragte Vorhaben notwendig ist, die zu schaffenden Betreuungs-
platze im Bedarfsplan des Kreises Pinneberg als erforderlich ausgewiesen smd und-die Maﬁnahme auf
keme kostengiinstigere We1se durchgefiinrt werden kann.

' DawmiStempellUnterschrift Standortgemeinde




TOPO 7

Gemeinde Appen

Beschlussvorlage

| Vorlage Nr.: 1532/2020/APP/BYV |

Fachbereich: Soziales und Kultur Datum: 21.09.2020
Bearbeiter:  Michaela Glasenapp-Keller AZ: 360.001
Beratungsfolge Termin Offentlichkeitsstatus
Ausschuss fur Schule, Kultur, Sport und Soziales | 05.11.2020 offentlich

der Gemeinde Appen

Finanzausschuss der Gemeinde Appen 24.11.2020 offentlich
Gemeindevertretung Appen 08.12.2020 offentlich

Antrag des Seniorenbeirates auf Kostenilbernahme bzw. Beteiligung ftr
einen Grundkurs EDV, ersatzweise Smartphone Android/Tablet

Sachverhalt:
Der Seniorenbeirat der Gemeinde Appen hat den als Anlage beigeflgten Antrag ein-
gereicht. Die Einzelheiten kbnnen dem Antrag entnommen werden.

Stellungnahme der Verwaltung:
Entfallt.

Finanzierung:
Entsprechende Haushaltsmittel missten im Haushaltsplan 2021 eingeplant werden.

Fordermittel durch Dritte:
Entfallt.

Beschlussvorschlag:

Der Ausschuss fur Schule, Kultur, Sport und Soziales empfiehlt/ der Finanzaus-
schuss empfiehlt/ die Gemeindevertretung beschliel3t, dem Seniorenbeirat flr den
EDV Kurs bzw. den Kurs am Tablet einen Zuschuss in Héhe von € zu
gewéahren.




Der Ausschuss fur Schule, Kultur, Sport und Soziales empfiehlt/ der Finanzaus-
schuss empfiehlt/ die Gemeindevertretung beschliel3t, dass die Kosten fur die Kurs-
gebulhr auf € pro Teilnehmer festgesetzt werden.

Nach Beendigung des Kurses bzw. der Kurse ist ein Verwendungsnachweis vorzule-
gen.

Banaschak

Anlagen:
Antrag des Seniorenbeirates



TOPO 7

Herrn Blirgermeister
Hans-Joachim Banaschak
Gartnerstralle 8

25482 Appen

Appen, den 14. September 2020

Antrag auf Kostenubermnahme/Beteiligung fiir einen Grundkurs EDV, ersatzweise

Smartphone Android/Tablet fiir Senioren und Deckelung der Teilnehmergebihr auf
10,00 € (bei Bedarf auf 5,00 €).

Sehr geehrter Herr Banaschak,

sehr geehrte Damen und Herren,

in der Sitzung am 07. September 2020 hat der Seniorenbeirat einstimmig
beschlossen, fur Senioren in Appen einen Grundkurs EDV, ersatzweise Android-
Smartphone/Tablet in Zusammenarbeit mit der VHS Pinneberg und qualifizierten
Referenten anzubieten.

Nach Ricksprache mit Herrn Scharnweber kann die Schulung im Computerraum der
Schule stattfinden. Endgerate sind ausreichend vorhanden. Bei Smartphone/Tablet-
Schulungen miissen Endgerate mitgebracht werden, sc dass die raumliche
Durchfilhrung unabhéngig von der Bereitstellung von Endgeraten erfolgen kann, z.B.
in der Grootdeel.

Es wird empfohlen, den Aufbaukurs jeweils an 6 — 8 Tagen durchzufiihren.

Die Kursgebuhr betragt = 200,00 €/Unterrichtseinheit (1/2 Tag) unabhangig von der
Teilnehmerzahl.

Wegen der Corona-Einschrankungen ist die Teilnehmerzahl begrenzt, aber auch
sinnvoll fir den Erfolg des Kurses.



Der Seniorenbeirat beantragt deshalb, finanzieile Mittel in Hé6he von maximal
2.400,00 € {12 Untrrichtseinheiten), abziiglich der von den Teilnehmern zu
zahlenden Gebhren, zur Verfligung zu stellen fiir zwei aufeinander folgende Kurse.

Der Seniorenbeirat beantragt weiter, die Teilnehmerkursgebuhr auf 10,00€/5,00€ pro
Teilnehmer und Unterrichtseinheit zu begrenzen, damit aus finanziellen Griinden
niemand von der Teilnahme ausgeschlossen bleibt.

Als Anlage beigefigt ist ein Auszug aus dem ,Altenbericht 2020"

Mit freundlichen GriRen

Ingrid Wentorp
Vorsitzende Seniorenbeirat Appen
Bei Rickfragen Tel. 0163/23 16 211



Auszug aus ,,Altenbericht des Bundesministeriums fiir Familie,
Senioren, Frauen und Jugend 2020

Digitalisierung

Ubersicht

1. Teilhabe

Kommunikation mit Familie, Freunden, Kindern und Enkelkindern, Arzten,
Pflegekraften, Einkaufen (Lieferservice Lebensmittel nur per Fax oder Mail),
Informationen {(ergénzend zu Funk und Femsehen, z.B. Tagesschau.de),

aktuell Corona-Hotline: aktuelle Telefonnummern Gesundheitsdmter, Testzentren

2. Angst und Hemmschwellen {iberwinden!
Zitat Altenbericht:

,Um digitale Spaltung zu verringern und um die digitale Exklusion bestimmter
Gruppen alterer Menschen zu vermeiden, missen Zugangs- und
Nutzungshindernisse abgebaut werden.

Die Kommission empfiehlit der Bundesregierung:

Finanzielle Hilfen sowie niedrigschwellige und zielgruppenspezifische Informations-
und Bildungsangebote®.

3. Digitale Technologien

Sturzerkennung, Health-Armbénder, Vitalmessgerate (EKG, Puls), Telemedizin,

Verwaltungs- und Dienstleistungen, dazu: Grundkenntnisse zu Smartphone & Co



Auszug aus ,,Altenbericht des Bundesministeriums fiir Familie,
Senioren, Frauen und Jugend 2020“

Die Sachverstandigenkommission gibt 12 Empfehlungen an die Bundesregierung:

1. Alteren Menschen in der Umsetzungsstrategie ,Digitalisierung gestalten“
einen deutlich héheren Stellenwert einzurdumen.

2. Zugang und Nutzung von digitalen Technologien fiir ALLE ermoglichen

3. Die Maoglichkeit der Digitalisierung fiir einen Austausch zwischen den
Generationen férdern.
Besonders die Kommunen haben aus der Sicht der Kommission die Aufgabe
einen solchen Austausch der Generationen mit geeigneten Angeboten zu
unterstitzen.

4. Digitale Souveranitit stérken

Aneignung und Nutzung digitaler Technologien, insbesondere da, wo
Menschen keine oder nur wenig Erfahrung haben.

Schaffung von physischen und virtuellen Lemn- und Experimentierrdumen zum
Ausprobieren und sich mit potentiellen Risiken auseinanderzusetzen.

5. Digitale Technologien als Chance fiir ltere Menschen mit pflegerelevanten
Bedarfen sowie fiir begleitende Pflegepersonen begreifen: Telemedizin, E-
Health, u. a.

6. Daseinsvorsorge auf kommunaler Ebene digital gewahrleisten und strukturell
weiter entwickeln: ,,Die Bundeslénder sollen diese Aktivititen flankieren,
beratend begleiten und finanziell unterstiitzen.*

7. Digitale Kompetenzen fir altere Menschen relevante Berufsgruppen fordern.

Pflege, Gesundheit, Soziale Arbeit, Architektur und Handwerk
Handel, Banken und Versicherung



Auszug aus ,,Altenbericht des Bundesministeriums fiir Familie,
Senioren, Frauen und Jugend 2020~

8. Auseinandersetzung mit ethischen Fragen der Digitalisierung ermédglichen:
Die Bundes- und Landesregierungen sollten diese Fragen in

offentlichen Diskussionen bringen und damit gesellschaftliche und
politische Debatten anstoiten.

9. Kompetenzen, Bedarfe und Bediirfnisse alterer Menschen bei der Forschung
und Entwicklung von digitalen Technologien ausdriicklich berticksichtigen.

10.Ausreichende Finanzierung fir Innovation und Innovationstransfer
sicherstellen.

11. Den Verbraucherschutz starken

12.Ein Monitoring ,Digitalisierung und altere Menschen einfiihren.

Appen im August 2020

Ingrid Wentorp






TOP O 8

Gemeinde Appen

Beschlussvorlage

| Vorlage Nr.: 1540/2020/APP/BYV |

Fachbereich: Bauen und Liegenschaften Datum: 16.10.2020
Bearbeiter:  Susann Podschus AZ:

Beratungsfolge Termin Offentlichkeitsstatus
Ausschuss fur Schule, Kultur, Sport und Soziales | 05.11.2020 offentlich

der Gemeinde Appen

Bauausschuss der Gemeinde Appen 12.11.2020 offentlich
Finanzausschuss der Gemeinde Appen 24.11.2020 offentlich
Gemeindevertretung Appen 08.12.2020 offentlich

Antrag auf Anbau einer Uberdachung vor dem Zugang zu den Raumen
der Betreuung an der Grundschule Appen; hier: Antrag des Appener
Schulverein e.V.

Sachverhalt:

Mit Schreiben vom 28.08.2020 beantragte der Appener Schulverein e.V. fur die Be-
treuung der Grundschule in Appen die Zugangsrampe zu den neuen Raumen der
Betreuung mit einem Uberdach zu versehen. Nach Riicksprache mit der Leitung der
Betreuung, Frau Scholl sowie dem Schulleiter, Herrn Scharnweber wird die Notwen-
digkeit damit begrindet, dass die Kinder bei Regenwetter keine bzw. kaum Mdglich-
keit haben, sich auf dem Schulhof unterzustellen bzw. in der Sommerzeit wenig Mog-
lichkeiten haben ein schattiges Platzchen zu finden. Gerade vor dem Hintergrund
Corona hat die Nutzung des Aulenbereichs eine ganz neue Gewichtung erhalten
und wird bzw. muss entsprechend genutzt werden. Die Kinder der Betreuung sind in
4 Kohorten aufgeteilt. Eine Kohorte ist in der Pausenhalle untergebracht, eine im
Bastelraum, eine auf dem Spielplatz (hier besteht die Mdglichkeit im Kletterturm
Schutz zu suchen) und eine Kohorte ist auf dem Schulhof untergebracht. Die auf
dem Schulhof untergebrachte Kohorte kénnte unter dem Uberdach entsprechenden
Witterungsschutz finden.

Weiterhin bittet die Betreuung darum, den Nebeneingang ebenfalls mit einem Vor-
dach auszustatten, um nicht sofort der Witterung (vor allem bei Regen) ausgesetzt
zu sein bzw. den Regen beim Offnen der Tir mit ins Gebaude zu nehmen.

Da das gewunschte Vordach an der neuen Fassade errichtet werden soll, wurde
Kontakt zum Architektenbtiro r + k, Herr Koriath und dem Statikbiiro Neufeldt aufge-
nommen. Beide Biiros haben unabhangig voneinander von einer Montage des Uber-
daches an der neuen Fassade abgeraten. Zum einen handelt es sich um eine Ver-
blendfassade, die die Lasten des Vordaches nicht tragen kann und eine Tragféhig-



keit voraussichtlich nur Uber das Hintermauerwerk (musste geprift werden) erreicht
werden kann. Und zum anderen wird von beiden Buros davon abgeraten, die Fassa-
de in Teilbereichen zu 6ffnen, da diese Stellen, wenn sie nicht ordentlich abgedichtet
werden, immer die Gefahr von Wassereintritt bergen. Beide Buros empfehlen das
Uberdach freitragend (auf Stiitzen) zu errichten und zur vorhandenen Fassade ledig-
lich einen Wetterschenkel vorzusehen. Dieses bedingt, dass neben den Kosten fur
das Uberdach u.a. Kosten fiir Fundament- und Pflasterarbeiten zu beriicksichtigen
sind.

Da sich die Kiiche im Bereich der Rampe befindet und diese viel Licht bendtigt, sollte
das Dach als Glasdach errichtet werden. Um jedoch vor extremen Sonnenstrahlen
zu schitzen, sollte es sich um ein Milchglasdach oder aber ein Glasdach mit Milch-
glasfolie handeln.

Abschliel3end sei angemerkt, dass entsprechend 8§ 63, Abs. 1 Landesbauordnung
Schleswig-Holstein (LBO) fiir die Errichtung eines Uberdaches mit einer Flache von
tber 30 m2 und einer Tiefe von Uber 3 m ein Bauantrag gestellt werden muss. Die fur
den Bauantrag notwendigen Unterlagen sind von einem bauvorlageberechtigten Bu-
ro einzureichen.

Zusammenstellung der Kostenschatzung:

Kosten fur die Vordacher ca. 25.000 €
Kosten fur Fundament- und Pflasterarbeiten ca. 8.000 €
Kosten Regenrinne und Anschluss an Entwasserung ca. 3.500 €
Planungs- und Bauantragskosten ca. 7.000 €
Gesamtkosten ca. 43.500 €

Stellungnahme der Verwaltung:

Finanzierung:
Haushaltsmittel in Hohe von 43.000 € sind im Haushalt 2021 einzuplanen.

Fordermittel durch Dritte:

Beschlussvorschlag:
Der Ausschuss fir Schule, Kultur, Sport und Soziales empfiehl, der Bauausschuss
empfiehlt, der Finanzausschuss empfiehlt, die Gemeindevertretung beschlief3t:

1. Der Anbau der Vordéacher fir die Betreuung der Grundschule Appen wird be-
furwortet. Das Amt wird angewiesen entsprechende Angebote einzuholen und
den Anbau zu veranlassen.

2. Haushaltsmittel in Hohe von 43.000 € sind im Haushalt 2021 bereit zu stellen.

gez. Banaschak
BlUrgermeister




Anlagen:
Lageplan
Antrag des Appener Schulvereins e.V.
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TOPO 8
A Appener

| Schul- %
E v E Verein e.V. Schulstrale 4 - 25482 Appen - Tel.: 04101-25386

Appener Schulverein ¢/o Oliver Levold — Op de Hoof 18d — 25482 Appen

Gemeinde Appen
Der Biurgermeister
Gartnerstralle 8
25482 Appen

Email Datum

Oliver Levold (+49) 4101 37 95 15 Oliver.levold@alk.net 28.08.2020

Antrag auf Anbau einer Uberdachung vor dem Zugang zu den neuen Riumen der
Betreuung an der Grundschule Appen

Sehr geehrter Herr Banaschak,

unsere Betreuung konnte ja schon vor einiger Zeit den Neubau an der Grundschule Appen
beziehen. Wie wir aus der aktuellen Zahl der zu betreuenden Kindern ablesen kénnen, war der
Neubau wichtig und richtig. Vielen Dank noch einmal an alle Beteiligten! Es hat sich aber nun im
Laufe der letzten Monate herausgestellt, dass wir dringend eine Uberdachung im Bereich des
Zugangs zur den Betreuungsraumlichkeiten benétigen.

Wir brauchen eine Moglichkeit als Unterstand bei Regenwetter und auch fir die Sommerzeit wire
eine solche Uberdachung hilfreich, um ein schattiges Plitzchen auf dem Schulhof zu haben.
Geholfen ware uns mit einer Uberdachung an der Wand im Bereich der Zugangsrampe. Bei der
Begehung durch Herrn Hans Martens in der letzten Woche, wurde dieser Plan bereits erértert.
Heute, Freitag, den 28.08.2020, wird sich ein Tischler, der ein Kind in unserer Betreuung hat, die
Gegebenheiten einmal ansehen und einen Kostenvoranschlag erstellen. Leider hat uns der frithe
Termin der Bauausschusssitzung am kommenden Dienstag etwas iiberrascht. Wir hitten diesen
Antrag gerne mit einer ersten Kosteneinschatzung durch den Herrn unterfuttert, das entfallt nun
leider.

Der Appener Schulverein e.V. stellt in Absprache mit der Schulleitung der Grundschule Appen
den Antrag an die Gemeinde auf Erstellung einer Uberdachung der Zugangsrampe zu den neuen
Betreuungsrdumen an der Grundschule Appen.

Bitte leiten Sie diesen Antrag an die entsprechenden Stellen weiter. Fiir weitere Einzelheiten und
zu den gewlnschten Spezifikationen des Anbaus, steht Frau Sigrun Scholl als Betreuungsleiterin

gerne zur Verfligung.

Vielen Dank und mit den besten Griiken

7
g4

Oliver Levold
1. Vorsitzender Appener Schulverein e.V.






TOPO 9

Gemeinde Appen

Haushalt

| Vorlage Nr.: 1542/2020/APP/HH |

Fachbereich: Finanzen Datum: 19.10.2020
Bearbeiter:  Heike Ramcke AZ: 3/903-790
Beratungsfolge Termin Offentlichkeitsstatus
Finanzausschuss der Gemeinde Appen 09.03.2021 offentlich
Gemeindevertretung Appen 18.03.2021 offentlich

Haushaltssatzung und Haushaltsplan fir das Haushaltsjahr 2021

Stellungnahme der Verwaltung:
Die wichtigsten Haushaltsansatze sind in den Erlauterungen zum Haushaltsplan
2021 naher beschrieben.

Finanzierung:

Die Gemeinde Appen wird im Haushaltsjahr 2021 Tilgungsleistungen in Héhe von
rund 304 TEUR leisten.

Zum Ausgleich des Verwaltungshaushaltes wird eine Zufihrung vom Vermdgens-
haushalt in H6he von 592,5 TEUR erforderlich.

Eine Entnahme aus der Allgemeinen Ricklage ist fir 2021 in H6he von 695,6 TEUR
vorgesehen.

In den Folgejahren bestehen Finanzierungsliicken (2023 = 390.200 €, 2024 =
340.400 €), die mit Einnahmen aus Verkaufserldsen abgedeckt werden.

Es missen in jedem Fall weiterhin Anstrengungen unternommen werden, auf der
Ausgabeseite die Ansatze zu reduzieren sowie auf der Einnahmeseite alle Mdglich-
keiten auszuschopfen, um die Finanzierungsliicken ohne Veraul3erungen von Immo-
bilien zu schliel3en.

Beschlussvorschlag:

Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung vorbehaltlich einer Geneh-
migung der Kommunalaufsicht die Haushaltssatzung 2021 der Gemeinde Appen so-
wie den Haushaltsplan 2021 mit seinen Anlagen.




Banaschak
Burgermeister
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Mit Aufbereitung der Jahresabschluss-Auswertungen in Kanzlei-Rechnungswesen wird bei der PDF-Erstellung ein zusätzlicher XML-Datensatz erzeugt und als Anhang in das jeweilige PDF-Dokument integriert. Der XML-Datensatz wird benötigt, um bei der elektronischen Übermittlung der Abschlussdaten an Banken über den Assistenten „Abschlussdaten an Banken senden“ programmseitig die Übereinstimmung zwischen den PDF-Auswertungen und den an die Banken über das neue Standardverfahren „Digitaler Finanzbericht“ (Einführung voraussichtlich ab April 2018) zu übermittelnden Daten im XBRL-Standardformat prüfen zu können (Feststellung der sog. „materiellen Identität“). Somit entfällt zusätzlicher Aufwand für einen manuellen Abgleich.



Die Erzeugung eines XML-Datensatzes aktivieren Sie im Dialog „Ausgeben-Jahresabschluss“ in den Eigenschaften unter „Umfang und Varianten“.

